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Abb. 1  Photographien des Standorts im Feld mit Markierung einer gescannten (Photos: Loiskandl); Handzeichnung eines Maiswurzelsystem aus dem Wurzelatlas 
(Lichtenegger 2003)  (b) nach der Bildanalyse mit RootSystemAnalyzerWurzel  

Wurzelsysteme von Mais mithilfe von RootSystemAnalyzer anhand von 
zwei Quellen analysieren; (1) Handgezeichnete Bilder aus dem 
Wurzelatlas und (2) Photos von Ausgrabungen an der selben Stelle  
Globale Eigenschaften der Wurzelsysteme & Parameter für das 
Wurzelwachstumsmodell RootBox gewinnen, die auch für andere 
dynamische Wurzelarchitektur Modelle verwendet werden können 
(Leitner et al. 2010; Lobet et al., 2013) 
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• Photographie  von Wurzelprofilen im Feld (Fig.1A) & Handzeichnungen; 
• Bodenphysikalische und Chemische Analyse von Bodenproben der 

Profile 
• 2D Abbildung von Teilen des Wurzelsystems – gewaschener Wurzeln; 

mittels Wurzelscan (nach Himmelbauer et al., 2004) (Fig.1B); 
• Erhebung von morphologischen und architektonischen Parametern des 

Wurzelsystems mittels Bildanalyse mit den Computerprogrammen 
RootSystemAnalyzer und WinRHIZO. 

 

o Wurzelordnung und Zahl der Wurzeln per Ordnung 
(RootSystemAnalyzer) 

o Länge der basalen Zone (RootSystemAnalyzer) 
o Länge der apikalen Zone (RootSystemAnalyzer) 
o Abstand zwischen den Verzweigungen 

(RootSystemAnalyzer) 
o Winkel der Verzweigung zwischen der Wurzel und dem 

Vorgänger (RootSystemAnalyzer)  
o Punktuelle Messungen des Wurzeldurchmessers 

(WinRHIZO) 

      Ergebnisse und Diskussion 
Empfehlungen: 

Wenn möglich mit Bohrkern Boden-Wurzelproben 
nehmen um mehr Boden- und Wurzelparameter 
(Längen und Massen)  zu bestimmen  
Kürzere Vergleichsintervalle 
Die Bearbeitung von großen Wurzelsystemen mit Root 
System Analyzer braucht viel Rechenleistung, 
weswegen leistungsstärkere Computer zu empfehlen 
wären. 

 

Die erhobenen Parameter werden im Wurzel-
wachstumsmodell RootBox weiterverwendet und 
können zum Erkenntnisgewinn wie man die 
Produktivität erhöht indem man die Wurzelsysteme 
durch Selektion am Besten spezifischen 
Umweltbedingungen anpasst beitragen. 

• Bodenprofil: Braunlehm, Rostflecke, sehr dicht, rissig, mit wenig 
tierischer Aktivität. 

• Die Wurzeln waren tiefstrebend und endeten größtenteils in un-
verzweigten Spitzen, von denen manche verdickt waren. 

• Die Zeichnungen versuchen in 2D die dreidimensionalität der 
Wurzelsysteme zu vermitteln indem diese schrittweise freigelegt und 
überlappend gezeichnet wurden. 

• Die Photographien vermitteln ein weniger komplettes Bild da sie nur 
Teile der Wurzelsysteme abbilden. Mit dem scannen einzelner Wurzeln 
und Bearbeitung mit WinRhizo wurde versucht dies auszugleichen. 

• Root System Analyzer ermöglicht eine automatische Messung der 
Winkel der Verzweigungen. 

• Das scannen der Wurzeln und anschließende Bearbeitung mit WinRhizo 
ermöglicht eine genauere Messung der Parameter, ist jedoch viel 
aufwendiger. 
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Abb. 2  Handzeichnung eines Maiswurzelsystem aus dem Wurzelatlas 
(Lichtenegger 2003)  (b) nach der Bildanalyse mit RootSystemAnalyzerWurzel  
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